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Fensterkonjunktur
bleibt gedämpft
Nach Einschätzung des
Ausschusses Statistik und
Markt des Verbandes der
Fenster- und Fassadenher-
steller, Frankfurt, zeigt die
Fenstermarktentwicklung
auch in 1999 ein gespalte-
nes Bild. Für Westdeutsch-
land rechnet der Verband
damit, daß der Wert des
Vorjahres erreicht oder
knapp übertroffen werden
kann. In Ostdeutschland
hingegen ist die Talsohle
noch nicht erreicht. Auf-
grund der Entwicklung im
Osten wird ein Rückgang
des Fenstermarktes in Ge-
samtdeutschland von rund
5,4 Prozent erwartet.
Während in Westdeutsch-
land bei den Baugenehmi-
gungen im Ein- und Zwei-
familienhausbau ein leichter
Zuwachs in Sicht ist,
schrumpfen die Genehmi-
gungen für Mehrfamilien-
häuser in Ostdeutschland
auf die Hälfte des Vorjah-
resergebnisses. Auch in der
Modernisierung und Sanie-
rung wird sich im Osten
die Nachfrage bei Fenstern
1999 weiter deutlich ab-
schwächen.
Bei den Rahmenmaterialien
wird das Holzfenster vor-
aussichtlich einen Rückgang
von neun Prozent, das Alu-
miniumfenster von sechs
Prozent und das Kunststoff-
Fenster von vier Prozent
verzeichnen.

Glasfachschule Hadamar

Die 50-Jahr-Feier rückt
immer näher
Die Vorbereitungen auf das
diesjährige Schuljubiläum
anläßlich des 50. Jahresta-
ges der Glasfachschule Ha-
damar laufen auf vollen
Touren. So bereiten sich
jetzt schon die Schülerinnen
und Schüler wie das Kolle-
gium auf die in der Zeit

vom 30. August bis 3. Sep-
tember 1999 geplante Pro-
jektwoche vor. Für Freitag,
den 10. September ist dann
sowohl die Mitgliederver-
sammlung des Fördererver-
eins der Schule vorgesehen
als auch die Eröffnung einer
attraktiven Glasausstellung
mit Objekten von Willi
Pistor, dem langjährigen
Fachlehrer für Glasvered-
lung an der Glasfachschule
Hadamar. Besonders wichtig
für ehemalige Absolventin-
nen und Absolventen der
Schule ist Samstag, der
11. September, da dann ein
„Tag der Offenen Tür“ mit
Ausstellungen, Workshops
und zahlreichen anderen
Aktionen stattfinden wird;
abgerundet wird dieser Tag
durch das abendliche Schul-
fest mit Schulball.
Eine Woche später, am
Samstag, den 18. Septem-
ber, wird in der Stadthalle
Hadamar der offizielle Fest-
akt zum 50jährigen Beste-
hen der Glasfachschule mit
geladenen Gästen durchge-
führt. Damit auch die El-
tern, Freunde und Bekann-
ten der Schülerinnen und
Schüler einen Einblick in
das Schulleben bekommen,
ist für Sonntag, den 19.
September, ein gesonderter
„Tag der Offenen Tür“ ge-
plant.
Den Abschluß der Jubi-
läumsfestlichkeiten bildet
die Sitzung des Fachaus-
schusses V der Deutschen
Glastechnischen Gesell-
schaft, die vom 24. bis 26.
September 1999 in der
Glasfachschule tagen wird.
Nähere Informationen über
das Schulfest können im
Sekretariat der Schule unter
Tel. (0 64 33) 91 29-0, unter
Fax (0 64 33) 91 29 30 oder
im Internet unter „www.
region-online.de/bildung/
glasfach“ eingeholt werden.
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